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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV Amorbach : SV Richelbach 1947 
Freitag, 08.03.2024, 20:15 Uhr

Haas beendet mit Sieg das Spiel

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Hubert Haas nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des SV Richelbach 1947 im Match der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2
Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim Heimteam TSV Amorbach, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:33)
hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:18.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Breunig / Büchler beim 11:
8, 11:3, 14:12 mit Ball / Lutz. Da gab es nichts zu rütteln. Kreis / Leschinski hatten nachfolgend
gegen Sauerwein / Haas bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Nicht ganz mithalten konnten Ziegmann /
Eisert, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Löhr / Dosch, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Christian
Breunig verlor sein Match gegen Dietmar Ball unterm Strich eindeutig und überraschend in drei
Sätzen. Mit 1:3 verlor Sebastian Büchler seine Partie gegen Theo Sauerwein, in die Sauerwein im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 11:8, 11:6, 14:12 gegen Erik Löhr fand Jochen
Kreis wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Frank Leschinski und Christoph Lutz, das Frank Leschinski letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Zwischenzeitlich
musste Karl-Heinz Ziegmann zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Hubert
Haas aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim 3:1-Erfolg von Simon Eisert gegen Markus Dosch ging
nur der erste Satz verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Amorbach und
des SV Richelbach 1947. Ein hartes Stück Arbeit hatte Christian Breunig gegen Theo Sauerwein zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! 9:16 (Breunig)
bzw. 7:18 (Sauerwein) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dietmar Ball konnte
Sebastian Büchler den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Nach diesem Einzel steht Büchler somit bei 3 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Ball ein 7:4 ausweist. Nach gewonnenem ersten Satz gab Jochen Kreis das
Spiel gegen Christoph Lutz noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 3:11, 3:11, 10:12. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Zwischenzeitlich konnte Frank
Leschinski zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Erik Löhr, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 6:11, 3:11, 14:12, 7:11. Ohne Satzgewinn für Karl-Heinz
Ziegmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Markus Dosch. Gute Nerven brauchten
die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Simon Eisert beim 2:3 gegen Hubert Haas leisten. Am
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Ende verlor er jedoch knapp. Mit diesem Sieg hat Haas nun 3 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Amorbach nun ein Punktekonto von 3:25 Punkten auf,
während der SV Richelbach 1947 vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den TV 1895
Mömlingen ansteht, 10:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Amorbach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen den TSV Heimbuchenthal.

 Statistik:
 TSV Amorbach

Doppel: Breunig / Büchler 1:0, Kreis / Leschinski 0:1, Ziegmann / Eisert 0:1 
Einzel: C. Breunig 1:1, S. Büchler 0:2, J. Kreis 1:1, F. Leschinski 1:1, K. Ziegmann 1:1, S. Eisert 1:1 

 SV Richelbach 1947
Doppel: Sauerwein / Haas 1:0, Ball / Lutz 0:1, Löhr / Dosch 1:0 
Einzel: T. Sauerwein 1:1, D. Ball 2:0, C. Lutz 1:1, E. Löhr 1:1, M. Dosch 1:1, H. Haas 1:1


